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Vom deutſchen Anwaltstage
Halle 15 September

Der deutſche Anwaltstag hat wie bereits kurz mitgetheilt ſeine dies
jährige Verſammlung in Mainz abgehalten und in derſelben verſchiedene
Themen von allgemeinem Jntereſſe erörtert Die Vorbereitung der
Juriſten für den praktiſchen Dienſt die reichsgeſetzliche einheitliche
Regelung des Waſſer und Bergrechts die Regelung der Gebühren
und des Koſtenfeſtſetzungsverfahrens alles das ſind Gegenſtände
die nicht nur für den Anwaltsſtand ſondern auch für das Publikum von
Bedeutung ſind Was ſpeziell den Vorbereitungsdienſt angeht ſo ſprachen
ſich die Referenten mit Zuſtimmung des Anwaltstages dafür aus daß
die praktiſche Arbeitszeit der Referendare auf zwei Jahre abgekürzt dagegen
nach Ablegung der zweiten Staatsprüfung eine zweijährige ſelbſtändige
Thätigkeit in der Rechtsanwaltſchaft erfordert werden ſoll ehe dem Aſſeſſor
die Befähigung zum Richteramt zugeſprochen werden kann Dieſe praktiſche

Thätigkeit wird freilich ſehr geeignet ſein den jungen Juriſten die praktiſche
Erfahrung gewinnen zu laſſen die ihm meiſt ganz abgeht wenn er un
mittelbar nach Ablegung der Prüfung in das Richteramt eintritt

Neben den Gegenſtänden der Berathung die ſich ſpeziell auf die
Berufsthätigkeit der Anwälte beziehen verdient beſondere Beachtung die
Berhaudlung über die Haftpflichtverſicherung der Auwälte da auch
hierbei das von ihnen berathene Publikum wenigſtens mittelbar betheiligt
iſt Als vor drei Jahren der Allgem deutſche Verſicherungsverein in
Stuttgart zuerſt mit einer Haftpflichtverſicherung für verſchiedene Beamten
und Berufskategorien darunter auch für Rechtsanwälte und Notare/
hervortrat erhob ſich zum Theil eine prinzipielle Oppoſition gegen dieſes

Vorhaben Es wurde behauptet daß eine ſolche Verſicherung grundſätzlich
nicht zugelaſſen werden dürfe weil ſie das Verantwortlichkeitsgefühl des

Man ſprach ſogar von der
drohenden Demoraliſation des Anwaltsſtands u dergl mehr Dieſe Be
denken werden in dem vom Anwaltstage erſtatteten Referat eingehend ge
wwlürdigt und für unbegründet erachtet Es wird darauf hingewieſen

daß einerſeits die Verſicherung ſich ſelbſtöerſtändlich auf vorſätzliche
Pflichtverletzungen des Anwalts nicht erſtreckt daß andererſeits niemals

der volle Schaden verſichert werden darf ſondern nur desſelben ver
gütet werden ſodaß der Anwalt ſelbſt mit der Regreßſumme haftet
was wohl ausreichen dürfte ihn zur Beobachtung der erforderlichen
Sorgfalt bei Verrichtung ſeiner Amtsgefühle zu veranlaſſen ſelbſt
wenn man vorausfetzt daß hier das Gefühl der pekuniären Verant
wortlichkeit in erſtet Reihe in Betracht käme Dem Antrag der Referenten

entſprechend hat der Anwaltstag die Zweckmäßigkeit und Nothwendigkeit
der Haftpflichtverſicherung anerkannt Schon jetzt ſind über z aller An
wälte verſichert obwohl die Einrichtung erſt ſeit 1896 veſteht und die
Zahl der zur Anmeldung und Negulirnng gelangten Regreßanſprüche iſt
keineswegs gering ihr Betrag zum Theil recht erheblich Durch die Ein
führung des Neuen Bürgerlichen Geſetzbuches wird die Verant
wortlichkeit des Anwalts in doppelter Weiſe erweitert und verſchärft Ein
mal iſt in dem neuen Recht unzweideutig ausgeſprochen daß der Anwalt
für alle Verſehen ſeiner Angeſtellten und ſeines Perſonals dem Klienten
perſönlich haftbar iſt Sodann aber wird auf die Einführung des Ge

Wir können nnſeren Leſern die angenehme Mittheilung
machen daß es uns gelungen iſt den neueſten Roman vom

Grafen Leo N Tolstoi

Auferſtehung
in der Originalüberſetzung von Dr Adolf Hess zum erſten
Abdruck zu erwerben

Graf Leo N Tolſtoi iſt eine europäiſche Berühmtheit
Auferſtehung iſt der erſte Noman den der Einſiedler

von Jaßnaja Poljang ſeit fünfundzwanuzig Jahren ſeit ſeiner
unſterblichen Anna Karenina geſchrieben hat Auferſtehung
zeigt alle Vorzüge des großen Dichters ſeine wunderbare
Beobachtungsgabe ſeine tiefeindringende Pſychologie und
ſeine unerbittliche Wahrheitsliebe Wenn anch einzelne Stellen
den Leſer durch ihre rückſichtsloſe Schärfe im erſten Augen

blick vielleicht befremden wenn die Tendenz des Romanus zu
lebhaften Erörterungen und Meinungsverſchiedenheiten Aulaß

geben wird ſo glaubten wir doch nicht an dieſer einzig
artigen Erſcheinung der neuen Litteratur vorüber
gehen zu dürfen und um ſo weniger als auch vom künſt
leriſchen Standpunkte Auferſtehung einen Merkſtein
unſerer Zeit bedeutet Der Name des Ueberſetzers bürgt
dafür daß der Tolſtoi ſche Roman unſeren Leſern in würdiger
Form und unter Wahrung aller Feinheiten des Originals
geboten wird Bereits in den nächſten Tagen werden wir
mit der Veröffentlichung beginnen
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ſetzes naturgemäß eine Periode der Rechtsunſicherheit der Zweifel über die
Auslegung und Anwendung der einzelnen Beſtimmungen folgen und
während dieſer Uebergangsperiode werden es in erſter Reihe die Anwälte
ſein die täglich mit dem neuen Recht zu arbeiten haben und denen dabei
wohl leicht einmal ein Verſehen unterlaufen kann

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 September Hofnachrichten Der Kaiſer wird
auf ſeinem Jagdausfluge nach Schweden am 19 d M 1 Uhr Mittags
in Mal moe anlangen und zwar auf der Yacht Hohenzollern welche
mit dem begleitenden Kreuzer Hela auf der Rhede 5 Tage zu Anker
geht Am ſelben Tage wird ſich der Kaiſer mittelſt Sonderzugs nach
den etwa 40 Kilometer öſtlich von Malmoe gelegenen Rittergütern Soefde
borg und von hier nach Snogeholm begeben Am 21 kommt der Kaiſer
nach Skabersjoe etwa 20 Kilometer von Malmoe einem der größten
Güter in Schweden und Majorat der gräflichen Familie Thott und wird
ſich dort 3 Tage als Gaſt des jetzigen Beſitzers des Gutes Hofjäger
meiſters Thott zur Jagd aufhalten Am 24 d M erfolgt die Abreiſe
über Malmoe

Von den Hofwürdenträgern welche als Kanalgegner zeit
weilig vom Hofe verbannt ſein ſollen giebt die Freiſ Ztg folgende
Ueberſicht Als Hofwürdenträger kommen im Ganzen 19 Mitglieder des
Abgeordnetenhauſes in Betracht 16 Kammerherren von denen zwei auch
Schloßhauptleute ſind außerdem noch der Schloßhauptmann v Dziem
bowski Kammerjunker Graf Finck zu Finckenſtein und der Erbtruchſeß
Graf zu Solms Rödelheim Die 16 Kammerherren ſind die Abgeordneten
v Arnim v Bandemer Frhr v Bodenhauſen Burgkemnitz Freiherr
v Bodenhauſen Lebuſa v Buch Frhr v Buddenbrock Regierungs
präſident v Colinar Meyenburg Burggraf zu Dohna Frhr v Erffa
v Heyden Graf v Kanitz Rabe v Pappenheim Frhr v Plettenberg
Mehrungen v Prittwitz und Gaffron v Riepenhauſen und v Veltheim
Die Abgeordneten v Buch und v Veltheim ſind nicht blos Kammerherren
ſondern auch Schloßhauptleute Von den 19 Hofwürdenträgern iſt nur
der Schloßhauptmann v Dziembowski freikonſervativ alle übrigen gehören
der konſervativen Partei an

Ueber Zeichen der Zeit ſchreibt die Deutſche TagesztgWir haben in den letzten Tagen von einigen Gemeindevorſehern

Lage der Sache nicht mehr möglich ſein werde bei einer eventuellen
Wiederwahl das Amt eines Gemeindevorſtehers anzunehmen Andere be
kundeten ſogar die Abſicht das Amt wenn es möglich ſei mit Rückſicht
auf die letzten Kundgebungen der Regierung niederzulegen da ſie nicht
Willens ſeien ihre freie Ueberzeugung dem Amte zu opfern Die Ver
ſtimmung ſchlägt aber noch weitere Kreiſe Es wird uns u A mit
getheilt daß Herren die ſeitens des Landraths aufgefordert worden waren
an die Spitze localer Kriegervereine zu treten dies im Hinblick auf
die jetzige Lage abgelehnt haben da ſie ihres Amtes nicht mit der er
forderlichen Freudigkeit würden walten können Wir billigen dieſes Vor
ehen nicht möchten aber die Regierung dringend mahuen auf dieſeEmmungsgeichen recht zu achten Das L bemerkt dazu

Die Diſch Tgsztg hätte auch ſchreiben können Wir billigen dieſes
Vorgehen zwar nicht regiſtriren es hier aber mit großem Vergnügen

Jn Sachen des Boykotts der Pariſer Weltausſtellung
ſchreibt unſer Berliner Mitarbeiter Es iſt merkwürdig welches gewaltige
Intereſſe man im Auslande daran hat die deutſchen Jnduſtriellen zu
einein Verzicht auf die Pariſer Weltausſtellung zu bewegen Den
Deutſchen wird auseinandergeſetzt daß ſie durch das Renner Urtheil in
erſter Reihe ſchwer beleidigt worden ſeien und daß ſie die Pflicht hätten
Frankreich zu ſtrafen Beſonders eifrig ſind hierin die guten Engländer
die mit einem Male ihr ſtammverwandtes Herz entdeckt haben und unſere
Kränkung mitempfinden Ein Komitee gegen die Beſchickung der Welt
ausſtellung hat ſich in London gebildet demnächſt gedenkt dasſelbe in

Zuſchriften erhalten in denen ſie auseinanderſetzen daß es ihnen nach
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Berlin die Werbetrommel zu rühren Selbſtverſtändlich wird man bei
dieſer Gelegenheit die Verſicherung hören daß die engliſche Geſchäftswelt
wie Ein Mann die Ausſtellung boykottirt und es tief unter ihrer Würde
hält auch nur zum Beſuch nach Paris zu gehen Ja wenn bei dieſen
Kundgebungen nur Namen genannt würden Firmen von anerkanntem
Ruf Aber darauf wartete man bisher vergebens Jm Gegentheil die
Regierungen erklären allenthalben ihnen ſei nichts bekannt von
einem Zurückziehen der Anmeldungen in nennenswerthem Umfang Jn
Amerika wo im erſten Augenblick der Boykott Gedanke lebhaften
Anklang fand ſind die Geſchäftskreiſe bereits zu der kühlen Er
wägung zurückgekehrt daß es eine große Thorheit ſein würde
der Ausſtellung fern zu bleiben Daß die engliſchen Kaufleute
mehr Gefühlsmenſchen ſein ſollten als die Amerikaner wird im Ernſt
Niemand glauben Einige die für den Ausſtellungs Boykott ſich be
geiſtern mögen ehrliche Abſichten dabei haben im Großen und Ganzen
aber verfolgen die Macher der Bewegung im Auslande den wohl
ausgeſonnenen Plan ſoweit als möglich den deutſchen Wettbewerb
von Paris fernzuhalten Außerdem würde es natürlich nicht ungerne
geſehen wenn eine politiſche Entfremdung zwiſchen Deutſchland und
Frankreich einträte Die Anſtrengungen Deutſchland von der Noth
wendigkeit einer Revanche zu überzeugen ſind verdächtig Sonſt las
man in denſelben ausländiſchen Zeitungen die heute ſich zum Anwalt
unſerer Intereſſen aufwerfen ohne ein Mandat erhalten zu haben
Aeußerungen unverhohlener Genugthuung wenn Deutſchland eine Unbill
zugefügt worden war Jn dieſe Falle werden die deutſchen Jnduſtrielleu
nicht gehen ſie werden ſich ſagen daß ſie ſich ſelbſt durch den Verzicht
auf die Ausſtellung am meiſten ſchädigen und daß eine ſolche zwei
ſchneidige Vergeltung an den entrüſteten Ausruf des Jungen in der
Anekdote erinnern würde Das geſchieht meinem Vater ganz recht daß
mir die Hände erfrieren Warum giebt er mir keine Handſchuhe

Das neue preußiſche Lehrer Reliktengeſetz ſoll mit dem
Wechſel im Unterrichtsminiſterium gefallen ſein Es iſt bekanntlich noch
immer nicht veröffentlicht und der neue Kultusminiſter Studt ſoll es im
Staatsminiſterium nicht vertreten wollen Die Köln Volksztg verzeichnet
dieſe Nachricht mit Vorbehalt Sollte ſich dieſe Meldung beſtätigen die
allerdings glaubhaft iſt da Herr v Miquel ſich ſehr entſchieden gegen die
Beſchlüſſe des Landtags ausgeſprochen hat dann müßte dem Landtage in
der nächſten Tagung ſchon eine neue Vorlage gemacht werden denn die
Angelegenheit bedarf dringend der endlichen Regelung

Ueber den Geſangswettſtreit in Kaſſel ſprach ſich der
Kaiſer nach Meldung der Voſſ Ztg dieſer Tage gegenüber dem Präſidenten
der Karlsruher Liederhalle Oberlandesgerichtsrath Rothweiler in ein
gehender Weiſe aus Er bereue nicht den Kaſſeler Geſangswettſtreit ver
anlaßt zu haben Es freue ihn jetzt aus allen Gauen Deutſchlands zu
hören daß der Männergeſang aufblühe Nur hätten die Komponiſten
nicht ſo auf Abwege gerathen ſollen Die Geſangvereine hätten
leider meiſt Kunſtgeſang gebracht Der Erfolg ſei deshalb auch ein
anderer als der erwartete Gut gefallen habe ihm der Chor Rudolf
von Wardenberg weniger angeſprochen hätte ihn dagegen der Chor

Sturm auf dem Meere Bei all dem Kunſtgeſang wäre es eine Er
quickung geweſen wenn ein Verein Wer hat dich du ſchöner Wald
geſungen hätte So etwas wie der heute von der Liederhalle geſungene
Abtſche Chor Dem Vaterland gefalle ihm ſehr

Der ſchleſiſche Centrumsabgeordnete Graf v Strach
witz der früher die Bedenken ſeiner engeren Landsleute gegen den Mittel
landkanal in hohem Maße theilte veröffentlicht jetzt in der Schleſ Volks
Ztg eine Reihe von Artikeln für den Kanal Er bezeichnet dies als
ein Ergebniß genauer Prüfung aller Gründe und meint es ſei ihm nicht
möglich geweſen Nachtheile feſtzuſtellen die vor der eigenen Kritik Stand
halten könnten Er ſchreibt Niemals würde ich für eine Vorlage ein
treten von welcher ich eine Schädigung der deutſchen Landwirthſchaft für
wahrſcheinlich halten müßte Nach und nach aber habe ich mich über
zeugen müſſen daß eine Schädigung der Landwirthſchaft und gar
ür die öſtlichen Landestheile nicht nachzuweiſen iſt

Zu den beunruhigenden Nachrichten aus Schantung
ſchreibt die Köln Volksztg daß bisher eine amtliche BVeſtätigung
deutſcherſeits nicht vorliege finde ſeine Erklärung in dem Umſtande daß
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377 FortſetzungJch kann es nicht mehr annehmen
Warum
Der Termin iſt abgelaufen und Sie ließen meine wieder

holten Aufforderungen unbeagchtet

ſoll Schrieb ich Jhnen nicht daß die Sache beglichen werden
olle

Ganz recht aber traurige Erfahrungen lehrten mich
ſolchen Verſprechungen zu mißtrauen

Gut den Thatſachen gegenüber werden Sie ſich anders
verhalten Hier iſt das Geld und nun darf ich wohl um
Rückgabe des Ringes bitten

Unmöglich

Ach ſo Sie wollen die 14 Tage verzinſt haben Auch
das Bitte Jhre Berechnung zu machen

Davon kann keine Rede ſein Das Pfand befindet ſich
nicht mehr in meinen Händen

Wie
Der Aufſſchrei klang ſo drohend daß Volkmar unwillkürlich

zurückwich

Ja was wollen Sie denn Abgemacht iſt abgemacht
Jch bin ein armer alter Mann und muß meine Intereſſen
wahren

Ein elender Wucherer den ich mit dieſen Händen erwürgen
möchte ſind Sie Wo iſt der Ring

Verkauft
Was Sagte ich Jhnen nicht

Jch muß ſehr bitten Sie ſagten mir er wäre ein
Geſchenk des Grafen v R

Deshalb eben iſt er mir werth und
zurück

Nachdruck verboten

ich verlange ihn
Die Redaktion

m öm22Stein öffnete die Brieftaſche Sehen Sie ich kenne
Sie ja als einen Blutſauger erſter Klaſſe

Mein Herr das iſt eine Beleidigung
Ah bah Wir ſind doch unter uns nicht wahr
Natürlich
Alſo können wir friſch von der Leber weg reden Sie

gehören zur Zunft der Halsabſchneider
Herr Stein
Und beabſichtigen Jhren Vortheil aus einer kleinen durch

die Umſtände gebotenen Verzögerung zu ziehen Meinetwegenä
Er ſoll Jhnen gewährt ſein Was koſtet der Ring jetzt

Jch glaube Jhnen bereits geſagt zu haben
Daß er verkauft iſt Das heißt meiner Leichtgläubig

keit zu viel zumuthen
Mein Herr es iſt leider Thatſache

Stein zuckte zuſammen
Dann kaufen Sie ihn zurück
Das iſt unmöglich
Es muß ſein Jch biete Jhnen das Doppelte
Und wenn Sie mir das Dreifache ja ſogar das Zehnfache

böten ſo müßte ich doch antworten unmöglich
Jſt das Jhr letztes Wort
Leider ja Jch vermag an der Sache nichts mehr zu

ändern

Und wer iſt der Käufer preßte der Sekretär hervor
Die Diskretion verbietet mir
Läßt ſich das Geheimniß erkaufen
Gegen ſo beleidigende Zumuthungen muß ich proteſtiren
Es handelt ſich wohl um jemand mit dem ich Jhrer

Meinung nach nicht konkurriren kann
Es handelt ſich um ein feſt abgeſchloſſenes Geſchäft und

7 bin Ehrenmann genug um ſolche Abmachungen zu reſpek
iren

Mit kurzem höhniſchen Lachen wandte Stein dem Antiqui

Dann bedaure ich außer Stande zu ſein 4
tätenhändler den Rücken und ging Hier war nichts zu mada galt s alſo raſch zu baudeſn chts zu machen
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die aus dem Aufruhrgebiete an den deutſchen Geſandten in Peking
geſandten Telegramme von der chineſiſchen Rögierung aufgefangen
wurden Jn Berlin werde zwar an der Auffaſſung feſtgehalten daß ſich
der diplomatiſche Schutz nur auf deutſche Staatsangehörige erſtrecken dürfe
da man ſonſt zu unabſehbaren Conflikten mit der chineſiſchen Regierung
komme indeſſen müſſe die Diplomatie einen Ausweg aus der unklaren
Lage ſuchen da auch die deutſche Kulturarbeit bedroht ſei und der Bahn
bau unter beſtändigem militäriſchen Schutz betrieben werden müſſe

Das Urtheil des Verwaltungsgerichtshofes gegen den
Oberſchulrath Dettweiler lautet nach einer Meldung aus Darmſtadt
auf einen gerichtlichen Verweis ſowie Mk Geldſtrafe außerdem hat
der Angeklagte zwei Drittel der Koſten zu tragen Es wurden ihm weſent
liche Milderungsgründe zuerkannt Der Vertreter der Regierungsbehörde
hatte Dienſtentlaſſung unter Zuerkennung der Penſion beantragt Als
erwieſen wurde vom Gerichtshof angenommen 1 eine unerlaubte Be
vorzugung des jungen Dettweiler durch die Hingabe von Zetteln für
deutſchlateiniſche Ueberſetzungen ſeitens eines Gymnaſiallehrers 2 die un
erlaubte Beihilfe des Vaters für lateiniſch deutſche Ueberſetzungen ferner
die unerlaubte Nachhilfe durch einen Gymnaſiallehrer für deutſch lateiniſche
und deutſchgriechiſche Arbeiten Die übrigen Anklagepunkte wurden für
nicht erwieſen erachtet Straferſchwerend fielen ins Gewicht die ſchweren
Folgen für die Anſtalten an denen dieſe Vorkommniſſe geſchehen waren
die ſchwere Erſchütterung der Kollegialität unter den Lehrern am Ludwig
Georg Gymnaſium zu Darmſtadt und die Lockerung der Disziplin feruer
die Erſchütterung des Glaubens der Schüler an die Gerechtigkeit und Un
parteilichkeit der Lehrer Strafmildernd kam in Betracht daß Ober
ſchulrath Dettweiler aus Vaterliehe handelte und keine ehrenrührigen Motive
hatte ferner ein langjähriger tadelloſer Dienſt im heſſiſchen Staatsdienſt

Die Mädchenhändler haben ſich nachdem die Polizeibehörden
Belgiens und Hollands gegen die Verlockung junger Mädchen nachden öffentlichen Häuſern Broſiliens und Argentiniens mit ſehr

ſcharfen Maßnahmen vorgegangen ſind anſcheinend mit Erfolg einen
anderen Weg für ihr Gewerbe geſucht Die belgiſche Hilfsgeſellſchaft in
London verſendet nämlich ſoeben einen Bericht worin ſie die Aufmerkſam
keit darauf lenkt daß ſeit Jahresfriſt Hunderte von Mädchen aus Belgien
und Deutſchland über die niederländiſchen Hafenplätze nach London
für dortige Konfektionshäuſer angeworben werden Dieſe Geſchäfte
ſind jedoch nichts Anderes als die Londoner Nähſtuben in denen nach
dem ſogenannten Schwitzſyſtem gearbeitet wird Die enttäuſchten Mädchen
fallen dann widerſtandslos den Agenten in die Hände die ihnen in
Rio de Janeiro oder Buenos Aires ein beſſeres Loos verſprechen Auch
dieſer Form des Mädchenhandels muß energiſch entgegengetreten werden

Leipzig 14 September Der Generalſtreik der Bau und
Möbeltiſchler iſt mit einem Sieg der Arbeiter gegen die Arbeitgeber
beendet Von 1200 in den Streik getretenen Arbeitern feiern noch 26
Sämmtlichen übrigen wurden die Forderungen bewilligt

Nürnberg 14 September Die Generalverſammlung des Deut
ſchen Vereins für öffentliche Geſundheitspflege beſchäftigte ſich
heute mit der Frage der Schul ärzte Alle Redner betonten die Noth
wendigkeit der Anſtellung von Schulärzten in allen Schulen auch in den
Dorſſchulen ſowie die r von Lehrkurſen für Schulhygiene auf
Univerſitäten und Seminarien Ein Beſchluß wurde nicht gefaßt e

Frankreich
Paris 14 September Das Journal des Débats meldet die

gerichtliche Unterſuchung welche bezüglich des dem Staasgerichts
hof überwieſenen Komplotts eingeleitet worden iſt habe ergeben daß
alle Kundgebungen der letzten Zeit namentlich die gelegentlich der
Wahl Loubets des Begräbniſſes Faures und der Wettrennen in Auteuil
u ſ w von Agenten der royaliſtiſchen Ligen vorbereitet worden
ſind die in beſtändiger Verbindung mit dem Herzog von Orlsans
wacere Der Temps veröffentlicht eine ähnliche Meldung und fügt hinzu
daß in einigen Städten Mitglieder der Geiſtlichkeit die royaliſtiſchen
Umtriebe unterſtützt hätten

Aurore veröffentlicht einen Brief des Profeſſors Andrade von
der Univerſität Montpellier der an den Juſtizminiſter gerichtet iſt und indem er mittheilt daß er im Beſitze eines S riftſindes ſei welches die

Unſchuld Dreyfus beweiſe Er fordert daß dies eine neue That
ſache für die Reviſion des Prozeſſes ſei und behauptet er habe das Schriftſtück
dem Präſidenten Jouauſt angeboten derſelbe habe aber nicht für nöthig
befunden ihm zu antwoften Der Profeſſor ſchließt ſeinen Brief mit der
Bekräftigung das Kriegsgericht von Rennes habe ſich auf eine grobe
Weiſe täuſchen laſſen Jch ſchwöre daß Dreyfus unſchuldig iſt und
erkläre mich bereit dies vor der Juſtizkammer auf Grund unwiberleglicher
Beweiſe klarzulegen Aurore bemerkt daß das Schriftſtück ein Brief
eines Schweizer Oberſten und vom September 1896 datirt ſei

Daß Dreyfus ein ruſſiſcher Spion geweſen ſei behaupten jetzt auchdie Hamburger Nachrichten und der Londoner Standard e deſſen

Anſicht die wirkliche Geſchichte der Dreyfus Affäre nur durch
Rußland aufgeklärt werden könne General Baron Fredericks
der vorige ruſſiſche Militär Attache in Paris hätte als Zeuge vorgeladen
werden ſollen Weshalb ſei Baron Fredericks von Paris gerade in dem
Moment abberufen worden als der Prozeß in Rennes begann Und
weshalb habe Herr Delcaſſé ſich unmittelbar nach der Abreiſe des Ba
rons Fredericks nach Petersburg begeben

Das Journal de St Pétersbourg ſchließt Betrachtungen über den
Dreyfusprozeß und das gerichtliche Schlußerkenntniß init folgenden
Worten Es waren ernſte Jntereſſen zu vertheidigen ſie ſind gerettet
aber Niemand denkt daran ſtrenge Maßregeln zu fordern nachdem das
nationale Gefühl obgeſiegt hat und jetzt nachdem die Juſtiz endgiltig
geſprochen hat wird man ſich freien Erwägungen der Menſchlichkeit über
laſſen dürfen welche in dieſer nunmehr hiſtoriſchen Sache auch ihren
Platz haben

Großbritannien
London 14 September Obwohl die Bewegung gegen die Ve

ſchickung der Pariſer Ausſtellung im Gange iſt iſt von der britiſchen
S

zu Profeſſor Röder der ihm beide de entgegen ſtreckte und
mit zitternder unſicherer Stimme rief

Willkommen werther verehrter Freund Schon glaubte ich
mich auch von Jhnen verlaſſen

Nein im Gegentheil
Warum gaben Sie ſo lange kein Lebenszeichen
Es würde zu weit führen wollte ich Jhnen meine Gründe

darlegen lieber Profeſſor Wie ſteht s mit dem Bräutigam
Jhrer Tochter

Er iſt in Jtalien
Da wird er das Mädchen wohl bald vergeſſen
O nein wöchentlich treffen Briefe von ihm ein
So Und Jhre Tochter
Je nun Die will doch auch lieber einen talentirten Maler

heirathen als zeitlebens Stickerin bleiben
Hat ſie denn die Jdee zur Bühne zu gehen aufgegeben
Nein keineswegs aber was hilft das alles wenn es am

Nöthigſten fehlt
Hm Ein Maler der noch nichts iſt eine Frau die

lieber in der Oeffentlichkeit glänzen möchte kann dabei was
Gutes herauskommen

Nein aber Sie wiſſen ich muß ja den Dingen ihren
Lauf laſſen

Wegen Jhrer fatalen Verpflichtungen dem jungen Menſchen

ausweichen mußte ſtürzte daſſelbe ſo unglücklich daß es eine Fraktur der

Jn der nächſten Straße beſtieg er einen Wagen und fuhr

GeneralAnzeiger rur Halle unv den Saalkreis
Regierung noch kein amllicher Schritt zu ihrer Unterſtützung erfolgt DerSekretär der britiſchen ängſeſiunge teien erklärt es
ſeien bisher nur zwölf Firmen die Ausſtellung beſchicken wollten
zurückgetreten der dadurch frei gewordene Raum ſei bereits wieder an
Firmen begeben worden deren Anmeldung vorher nicht berückſichtigtwerden konnte Allerdings erklärten viele Gdchäſtshäuſer daß ſie infolge

der Vorgänge in Frankreich die Ausſtellung nicht beſchicken wollen allein
ſie könnten die Ausſtellung nicht beſchicken ſelbſt wenn ſie dazu 3
wären Die Vertretung Englands auf der Ausſtellung werde ſchließlich
nichts zu wünſchen übrig laſſen Vergl Deutſches Reich Red

Laut Meldung aus Pretoria hat die Regierung den erſten Ent
wurf einer Antwort auf die Depeſche Chamberlains feſtgeſetzt
Die Antwort wird von den beiden Raads die heute in geheimer g
verſammelt ſind in Gegenwart der Mitglieder des Ausführenden Rathes
in Trwägung gezogen Es heißt in der e des Schiedsgerichts
ſei ein gewiſſes Uebereinkommen erzielt worden und die Regierung
ſei zu einer gemeinſamen Konferenz bereit Man glaubt es
handele ſich zur Zeit hauptſächlich nur um die Frage der fünfjährigen
Anſäſſigkeit behufs Erlangung des Wahlrechts Man nimmt an daß
die endgiltige Antwort Transvaals nicht vor Freitag erfolgen wird

e e

Aus der Umgebung
Thondorf 14 Septeinber Konferenz Jm Thomas ſchen

Lokale fand heute die dritte Konferenz der Lehrer des I Bezirks der Ephorie
ſtatt Das zur Behandlung ſtehende Thema Ueber das Sprachverſtändniß der Volksſchule hatte Herr Rektor Henemann StadtMansfeld

bearbeitet

d Eisleben 14 September AktienMalzfabrik Eisleben
In ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloß der Aufſichtsrath nach den Vorſchlägen
des Vorſtandes den Aktionären in der am 1 Oktober d abzuhaltenden
GeneralVerſammlung für das verfloſſene Geſchäftsjahr 9 Proc Dividende
vorzuſchlagen

ZIſchepkaun 14 September Schulſchluß ier tritt die
Diphtheritis derart auf daß auf Anordunng des Königl Landrathsamts
in Bitterfeld die Schule bis nach den Michaelisferien geſchloſſen wurde

Zeitz 13 September Ein gräßliches Unglück ereignete ſich
im Agaer Werke bei Klein Aga Dort wurde der Maſchinenführer Paul
Rohmer aus Leipzig von einem Aufſichtsbeamten im Maſchinenraum
bei der Kurbelſtange mit zermalmten Kopfe und gebrochenem Genick todt
aufgefunden Das Unglück iſt wahrſcheinlich eingetreten infolge Unvor
ſichtigkeit beim Oelen denn die Oelkanne iſt zuſammengedrückt abſeits
aufgefunden worden Es iſt anzunehmen daß R nach einem tiefliegenden
Lager gegriffen hat um nachzuſehen ob es ſich warmgelaufen Dabei
hat ihm die Kurbelſtange mehrere Schläge verſetzt die ihm den Kopf
zermalmten Das Unglück wäre nicht ſogleich entdeckt worden wenn die
Maſchine in ihrer Kraftausübung nicht plötzlich nachgelaſſen hätte R
war ein nüchterner zuverläſſiger Mann Er bekleidete ſeinen Poſten
ſchon viele Jahre Er hinterläßt eine Fran und ein Kind

r Neunhans 14 September Sturz Als das 18 jährige Dienſt
mädchen Pauline Gärtner mit einem Korb voll Feuerungsmaterial über
den Hof ging und dabei einem quer über den Weg laufenden Schweine

rechten Knieſcheibe erlitt
Halle

r Schadendorf 14 September Jm Eifer des Haſcheſpiels
mit mehreren anderen Kindern achtete der 11 jährige Ludwig Urbaneck
nicht auf den Weg und ſtürzte deshalb ſo unglücklich daß er mit dem
Geſicht auf eine Ringelwalze ſchlug Der Kleine erlitt einen complieirten
Unterkieferbruch und wurde nach Halle in die Klinik gebracht

F Delitzſch 14 September Für Radfahrer Mit Rückſicht
auf die in letzter Zeit wiederholt vorgekommenen Beläſtigungen des
Publikums durch Radfahrer hat der Königliche Landrath v Buſſe atutf
Grund der Polizei Verordnung vom 21 Februar 1896 Wettfahren
jeglicher Art auf den ſeiner Aufſicht unterſtellten Chauſſeen
und Straßen des Kreiſes Delitzſch unterſagt Den Ortspolizei
behörden wird anheimgeſtellt dieſes Verbot auf Straßen und Wege mit
regerem Verkehr auszudehnen gleichzeitig werden dieſelben erſucht jeden
durch Radfahrer verübten Unfug ſtreng zu beſtrafen

Schafſtädt 14 September Unfall Jn dem Eiſenwerke der
Firma Schimpff Söhne hier gerieth geſtern der Tiſchlerlehrling
Uhlemann in die Hobelmaſchine Dem jungen Menſchen wurden zwei
Finger der linken Hand abgeſchnitten und die Hand ſchwer verletzt Er
wurde ſofort in die Halleſche Klinik gebracht

Weißeufels 14 September Einführung Der neugewählte
Stadtrath Steinbrück wird in der StadtverordnetenVerſammlung am
20 d Mts in ſein hieſiges Amt eingeführt

W Freyburg 13 September Unfall Der Bäckerlehrlin
Köhler ſtürzte beim Brottragen ſo unglücklich eine Stufe herunter d
er den linken Arm brach

Cöthen 14 September Güterverkehr Auf der Strecke
CöthenAſchersleben hat ſich der Güterverkehr in den letzten acht Tagen
derartig entwickelt daß die fahrplanmäßigen Güterzüge den Verkehr nicht
bewältigen können und einige Sonderzüge eingelegt werden mußten

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 September

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Montag den 18 September er Nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Finalabſchluß der Gottesackerkaſſe und Nachbewilligung
2 Verzicht auf den Rechtsweg in der Enteignungsſache der Spar

kaſſe des Saalkreiſes

Der Verletzte befindet ſich in der Klinik zu

Röder war ſprachlos vor Ueberraſchung
Jch ſtelle natürlich meine Bedingungen
Welche
Daß Sie dem jungen Maler noch heute mit der von ihm

entlicehenen Summe einen Brief ſchicken der die Verlobung für
aufgehoben erklärt und den Jhre Tochter mit unterzeichnen
muß Beſſer ein jäher kurzer Schmerz als lange Reue
Ferner daß Sie morgen mit dem Mädchen abreiſen dem Maler
jedoch Jhre Adreſſe verſchweigen Es darf ihm auch nicht der
leiſeſte Zweiſel darüber gelaſſen werden daß alles zu Ende iſt
tet glaube ich Jhnen und den beiden jungen Leuten zu

enen

Es iſt das Richtige ja es iſt gauz gewiß das
Richtige

Hier der Betrag Jhrer Schuld Jch übernachte hier un
ſpreche heute Abend wieder bei Jhuen vor um zu erfahren
ob das Geld und das Schreiben abgegangen ſind Dann er
halten Sie die Mittel dieſe Stadt zu verlaſſen

Stein hatte noch allerlei zu erledigen Als er damit zu
Ende war und Röder aufſuchte war es dunkel geworden Der
Profeſſor übergab ihm den Einſchreibeſchein Auf die Frage
Hatten Sie einen ſchweren Kampf mit Jhrer Tochter zu be

ſtehen meinte er
Sie weinte aber ſehen Sie ſo ein Mädchen mit

Künſtlerbiut in den Adern iſt wie ein Vogel der ſich aus dem
gegenüber

Und wenn man Sie nun dieſer entheben würde
Wer ſollte denn
Jch
Wär s möglich Sie Aber ich könnte das Geld viel lernen

leicht nie zurückzahlen
Jch ſtrecke es Jhnen auf unbeſtimmte Zeit vor

noch Sie erhalten außerdem eine Summe welche Jhnen die Haus um ſich in das Hotel zu begeben
Abreiſe von hier ermöglichen wird und halbjährliche Unter
ſtützungen die jür Helenens Ausbildung genügen dürften

Käfig heraus und nach Freiheit ſehnt
eſſen

Mehr rung hob Stein s Bruſt

Sie wird ihn ver

Und er ſie
Ja ja gewiß Morgen reiſen wir nach Wien ab Dort

habe ich alte Freunde und Helene findet Gelegenheit zu

Ein Seufzer der Erleichte
Schnellen Schrittes verließ er das

Das wäre alſo abgemacht

Auf ſeinem Zimmer angekommen ſuchte er vergeblich der

2
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a paf in der Enteignungsſache der conſolidirten Halleſchen

nnerſchaft
Abbruch des ſtädtiſchen Hauſes Hermannſtraße 25 und Verkauf des

freigelegten Grund und Bodens c 4a von Land vom Freiherrn von Wendt zu Straßen
erſtellungen
erkauf eines Theiles des eh n Gie ckersVorlage der Pachtreviſions Verhandlungen e e

des Landg Gimritz und des Stadtgutes
Verpachtung eines Ackerplanes am Haſenberge
Beſchlußfaſſung über die Eingemeindung mehrexer Vororte und

a ließenden bezügl Verträge
10 Theilweiſer Erlaß eines ausbedu achtgeldesGeſchloſſene Sibung
11 rege e Hierherverlegung des Feldartillerie Regiments Nr 75

etreffend
12 Anderweite Feſtſetzung des Dienſtalters für einen Beamten
13 Wahl eines Armenpflegers für den 7 Bezirk
14 re Bezirksvorſitzenden und eines Armeupflegers für den

Bezirk

15 Wahl eines Arme ers den 168 Bezirkt nyfleg mee Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger
Jn der geſtrigen Sitzung wurde von dem

m

O

Finanzkommiſſion
inalabſchluſſe der Gottesackerkaſſe für 1898/99 Kenntniß Sche s und
ie Nachbewilligung eingetretener Ueberſchreitungen in Höhe 946 Mk

ausgeſprochen Einem Antrage des Magiſtrats betr Aenderung des Nor
mal BeſoldungsEtats für die ſtädtiſchen höheren Schulen ſtimmte die
Kommiſſion zu ſie wünſcht aber noch eine Aufſtellung über den finanziellen
Effekt dieſer Maßnahme Bisher erhielt bekanntlich die Hälfte der Ober
lehrer eine rn agne von je 900 Mk jährlich Dadurch
wie das ProvinzialSchulkollegium mittheilt derartige Unzuträglichkeiten
herausgeſtellt daß der Normaletat der ſtaatlichen höheren Schulen in der
Weiſe geändert iſt daß die Oberlehrer r Dienſtjahren Mk nach
12 600 Mk und nach 15 Dienſtjahren 900 Mk Alterszulage erhalten Das
Königl Provinzial Schulkollegium hat die Stadtgemeinde erfucht die
Lehrer der ſtädtiſchen höheren Schulanſtalten denen der ſtaatlichen gleich
zuſtellen Wie bereits erwähnt ſtimmt die Finanzkommiſſion dem An
irage zu Selbſtverſtändlich wird kein Lehrer welcher nach den bisherigen
Etat höhere Bezüge hatte in ſeinen Einnahmen gekürzt die neuen Be
ſtimmungen haben vielmehr nur für jüngere Lehrer m Endlich
wurde noch beſchloſſen einem ſtädtiſchen Beamten welcher längere Zeit als
Diätar arbeitete nach ſeiner definitiven e bei r ſeines
Gehalts drei Dienſtjahre ſeiner diätariſchen Beſchäftigung anzurechnen

Zum Landeshanptmann für die Provinz Sachſen ſoll wie die
Poſener Ztg mit Beſtimmtheit mittheilt an Stelle des Herrn Grafen

v Wintzingerode welcher mit Ablauf ſeiner Wahlperiode von dieſem
Poſten zurücktritt Herr rer z D v Jagow in Ausſicht genommen ſein Wie wir hören bewerben ſich u noch andere

hervorragende Perſönlichkeiten um die Stelle ſo daß ſich jetzt noch nicht
überſehen läßt auf welchen Kandidaten die Wahl des Provinzial Land
tages fälltilüitäriſches Zum Kommandeur der 8 FeldartillerieBrigade

Halle iſt Generalmajor mit Patent vom 16 Auguſt 1899 Birck
bisher Oberſt und Kommandeur des Feldart Reg 35 ernannt Adjutant
der hieſigen 8 Feldartillerie Brigade wurde Oberleutnant v Häniſch im
Feldart Reg Nr 19 Oberleutnant Brehme im 36 Ja wurde
zum überzähligen Hauptmann Leutnant Molière im gleichen Regiment
unter Verſetzung in das Gren Reg Nr 3 zum Oberleutnant befördert

Haus und Grundbeſitzer Verein Halle a S Sonnabend
den 16 September Abends S Uhr findet im kleinen Saale der Kaiſer
ſäle eine Monats Verſammlung mit folgender Tagesordnung ſtatt
Berichterſtattung über den Verbandstag in Elberfeld Erläuterung des
neuen Miethsvertrags Sonſtige ſrgge

Blaues Kreuz Am geſtrigen Theeabend des Halleſchen Mäßig
keitsvereins zum Blauen Kreuz hatten die zahlreich erſchienenen Zuhörer
Gelegenheit von einem Arzte ein Wort gegen den Alkoholmißbrauch zu
hören Herr Dr med Herzfeld ſprach über die Wirkungen des Alkohols
und führte in ſachkundiger Weiſe aus wie viele Krankheiten insbeſondere
folche des Magens des Herzens der Leber Niere und des Nervenſyſtems
Folgen der Alkoholvergiftung ſind Der Redner wies auch darauf hin
wie ſich ſehr oft die Folgen des Alkohols a Vererbung an den Kindern
bemerkbar machen Unter dem e auf den Segen für ein Volk in
welchem energiſch gegen den Alkohol vorgegangen wird und der Auf
forderung an dieſem Werke mitzuarbeiten ſchloß der intereſſante Vortrag
Derſelbe wird demnächſt in Druck erſcheinen

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher verlor durch den Tod am 13 d Mis in ihrer
Fachſektion für wiſſenſchaftliche Migs ihr Mitglied Dr Carl Stoerk
Profeſſor für Laryngologie und Kehlkopfkrankheiten an der Univerſität in
Wien Er wurde am 15 December 1832 zu Ofen in Ungarn geboren
und gehörte der Akademie ſeit dem Jahre 1888 als Mitglied an

StadtTheater Der Spielplan für die erſte Woche iſt folgender
maßen feſtgeſetzt Sonnabend Prolog Jphigenie auf Tauris
Sonntag Nachmittag 3 Uhr Die Waiſe aus Lowood Abends
71 Uhr Großſtadtluft Montag Heimath Dienstag Großſtadtluft
Mittwoch Die Geſchwiſter Clavigo Donnerstag Heimath Freitag Robinſons Eiland Novität von Ludwig Fulda Die erſte Opern
vorſtellung findet am Sonnabend den 23 September ſtatt

Glückliche Schützen Bei dem in Karlsbad ſtattgehabten
2 Deutſchen Landesſchießen wurden zwei Hallenſer Schützen mit erſten
Preiſen preisgekrönt Auf der Glücksſcheibe Karlsbad erhielt Herr
Dr Paul Rummel mit 45 Theilern den erſten Preis von 1000 Kronen
Auf der Feldringpreisſcheibe wurde Herr Hermann Uhlig mit 56 Theilern
der Beſte

daß es ein verzweifelt gewagtes Spiel war das er ſpielte er

wußte daß er alles auf eine einzige Karte geſetzt hatte und
der Einſatz galt Exiſtenz und Ehre

Glückte das Spiel und warum ſollte das nicht möglich
ſein daun war er ein gemachter Mann und ſeine und
ſeines Sohnes Zukunft geſichert

Verlor er das Spiel und auch das war möglich dann
ja dann nein dieſen grauenvollen Gedanken wollte er nicht
zu Ende denken er mußte das Spiel gewinnen

So lange hatte er gearbeitet hatte alles gethan um ſeine
Jntrigue zu ſpinnen ſollte das alles umſonſt geweſen ſein

Noch hielt er die Fäden in ſeiner Hand noch war er Herr
der Situation noch beſaß er Hagendorfs m Ver
trauen trotz Margots Anklage gegen ihn Und den ren
der Eiferſucht in Hagendorfs Herzen wollte er ſchüren bis er
zur verzehrenden Flamme auflodern würde Er kannte ja den
Baron zu gut und wußte an welcher Stelle er am leichteſten
verwundbar war Es mußte ihm glücken denn das ſchlagendſte
Beweisſtück Margots Brief an Dr Heller hatte er ſelbſt in
Händen gehalten Der Schlag würde Hagendorf treffen wie
kein anderer und dann war Margot unſchädlich gemacht
die ſchlimmſte Feindin die ſeine Sein bedrohte aus dem
Felde geſchlagen denn in ſeiner Eiferſucht würde Hagendorf
für ſeinen Zorn keine Grenzen kennen

So ſuchte Stein ſich Muth einzureden
Aber dann tauchte doch wieder der nagende Zweifel an dem

e Sache in ihm auf
lles war ſo fein ausgeſonnen ſo klug zurechtgelegt alles

ſchien den Erfolg zu verbürgen wenn nur der Ring nicht
geweſen wäre

Dieſer verwünſchte Wucherer
Was nützte Stein in dieſem Augenblick das Geld das er

flüſſig gemacht hatte jetzt wo der Ring nicht zur Stelle warSn weſſen Hände war er gelangt Tauſende hätte Stein

inneren Unruhe die ihn quälte Herr zu werden Er wußte in dieſem Augenblick darnm gegeben um den Namen des
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u e n c die Ge dredes Hilfspredigers an U L e Gemeindekörperſchaften dreiWuth und zu einer da aufgefordert es ſind
Riedel aus Halle Predigtamtskandidat Rudolph aus Halle und Predigt
amtskandidat Dr Hollmann 7 Zeit in Erfurt Der erſtgenannte
wird am nächſten Sonntag die Gaſtpredigt halten die andern werden
bald darauf predigen Darauf werden die Gemeindekörperſchaften einen
der Bewerher dem Konſiſtorium welches den Hilfsprediger ernennt für

die Stelle porſchlagen r
Die Paſtoralkonferenz der Provinz Sachſen wird am nächſten

ontäg und Dienstag ihre Jahresverſammlung hier in Halle haltene Beſuch des Gottesdienſtes und der Verſammlungen iſt ſelbſtverſtändlich

uch den Gemeindemitgliedern geſtattet Die beiden Vorträge betreffen
genſtände für die auf die Theilnahme aller r iſt denen das

Gemeindeleben in der evangeliſchen Kirche am Herzen liegt
Miſſionsfeſt Am Mittwoch den 20 September findet das dies

jährige Miſſionsfeſt des ſtädtiſchen Miſſionshülfsvereins ſtatt Der Feſt
Sdienſt iſt diesmal in der Stephanuskirche Nachmittags 5 Uhr und

wird Herr Paſtor Flügel aus Pouch die Predigt halten Um 5 UhrNachmittag wird in den Kaiſerſälen eine a ſtattfinden bei der
er Herrn Paſtor Meinhof der Miſſionar Kadach aus kransvaal

ind Prof D Warneck von hier Anſprachen halten werden Die Miſſions
freunde werden dazu eingeladen

Hochwaſſer Croſſen a E meldet heute 8 F Der Unterpegel bei
Trotha zeigte heute 2,54 Es ſind noch weitere erhebliche Zuflüſſe zu er

warten
Der Jugendverein der St Ulrichsgemeinde hat am ver

igenen Sonntag ſeine neuen ſchönen Vereinsräume Charlottenſtraße 15
gen Der Verein verſammelt ſeine Mitglieder an jedem Sonntag

und Mittwoch Abend von 9 l Uhr für die über 17 Jahre alten
Mitglieder iſt außerdem noch der Dienſtag Abend angeſetzt Der Montag
Donnerſtag Freitag und Sonnabend iſt den einzelnen Zirkeln und Ab
theilungen für Streichmuſik Turnen Chorgeſang Stenographie c über
l Der Verein zählt unter ſeinen über 120 Mitgliedern junge Kauf
leute und Beamte Lehrlinge Geſellen und Gehilfen Schüler höherer
Lehranſtalten Studirende und Kandidaten Aufnahmegeſuche ſind an den
Vorſitzenden Herrn Paſtor Richter Kl Märkerſtraße 1 zu richten

Apollo Theater Am heutigen Freitag verabſchieden ſich die
Künſtler des gegenwärtigen Spielplanes Morgen Sonnabend tritt ein
vollſtändiger Programm Wechſel ein Wir werden in der zweiten Hälfte
dieſes Monats neben einem großartigen Lawn Tennis Juggler einen aps
gezeichneten Radfahrkünſtler kennen lernen Eine LuftgymnaſtikerTruppe
ganz eigener Art eine vortreffliche Trapezkünſtlerin und ein luſtiger Bauch
redner ſowie Thierdreſſeur werden die weiteren Attraktionen bilden Auch
ein Gelenkphantaſt dürfte allſeitiges Intereſſe erregen während die Geſangs
abtheilung durch ganz hervorragende Vertreter dieſer Kunſtgattung aus
gefüllt wird Ein vortrefflicher Humoriſt ein überaus amüſantes Duettiſten
paar und eine beſonders feſche und jngendliche Soubrette werden in beſter
Weiſe dafür ſorgen daß der gute deuiſche Volkshumor in ſchönſter Form
zur Geltung gelangt

Kinderfeſt Geſtern fand in den Räumen des Weißbierſalons
das diesjährige Sommerfeſt des mit dem Seminar Harz 13 verbundenen
Kindergartens ſtatt Begrüßt wurden die zahlreich erſchienenen Gäſte mit
dem Bundeslied der Kindergärtnerinnen Es fanden ſodann in bunter
Mannichfaltigkeit Kreisſpiele und Marſchübungen ſtatt welche beſonders
durch das friſche Mitſpiel der ſtattlichen Schagr von Seminagriſtinnen
Auge und Ohr erfreuten In der Panſe führten die jungen Damen unter
Leitung ihrer Turnlehrerin einen wohlgelungeunen Reigen auf Jn ſeiner
Begrüßungsanſprache wies Herr Dir Eyßell auf die weltbezwingende
Kraſt der Fröbel ſchen Jdeen hin und verſprach für den Winter die Ein
führung ſogen Elternabende zum Zwecke des Austauſches der an und mit
den Kindern gemachten Erfahrungen

Spielfeſt Nächſten Sonntag 17 September Nachmittags 3 Uhr
findet auf dem Sandanger unter Betheiligung von Fußballelubs Lehrlings
vereinen Schüler der höheren ſowie Mittelſchnlen ein Spiekfeſt ſtatt welches
von der Abtheilung VII des Vereins für Volkswöhl veranſtaltet wird
Näheres iſt aus dem Jnſerat im Anzeigentheile zu erſehen

Nicht identiſch Herr Barbier und Friſenr Albert Wakter
Geiſtſtraße 43 erſucht uns mitzutheilen daß er mit dem Barbier Albert

der wegen Unterſchlagung zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt wurde
nicht identiſch iſt

Einen ſtrengen Winter verkündet uns das Haidekraut welches
in dieſem Jahre einen eigenthümlichen Blüthenſtand aufweiſt Jn der
Mitte des Stengels ſind die Blüthen zählreicher und kräftiger entwickelt

räther werden
Kalter Schweiß perlte auf ſeiner Stirn als er dieſe Mög

lichkeit erwog
Und hier war er machtlos das war der einzige Faden

der ſeinen Fingern entſchlüpft war als er ſo fein den Knoten
ſchürzte und dieſer einzige Faden reichte hin ihm zur gefähr
lichen Schlinge zu werden

Jn ohnmaächtiger Wuth ging er in ſeinem Zimmer auf und
nieder er hätte den Wucherer erwürgen können hätte er ihn
zur Stelle gehabt

Warum wollte der Menſch nicht reden Warum ließ er
ſich ſein Geheimniß nicht abkaufen wo ihn Stein doch ſonſt
als einen feilen Menſchen kannte ohne Ehre und Gewiſſen der
für Gold jedes Geheimniß preisgab

Jrgend etwas mußte dahinter ſtecken und dieſes dunkle
Etwas dem Stein macht und rathlos gegenüberſtand laſtete
wie ein furchtbarer Alpdruck auf ihm

Es gab für Stein nur eine einzige Rettung und die beſtand in unverzüglichem Handeln Tr mußte dem Käufer
zuvorkommen und ſein Spiel ſo ſchnell es irgend ging zu
Ende ſpielen

Morgen früh ſchon mußte er den Schlag gegen agendorf
ausführen und ihn von Margots Briefwechſel mit Dr Heller
in Kenutniß ſetzen um einen vollſtändigen Bruch zwiſchen den
beiden Gatten herbeizuflihren Dann War er fürs erſte geſichert
und Herr der Situation Dann würde er Hagendorf in ſeiner
Hand behalten und was dann geſchah war nur eine Frage
der Zukunft Wenn Margot Loſchitz für immer verlaſſenmüußte dann würde auch das Teſtament vernichtet werden bar

Teſtament das ſeine Exiſtenz bedrohte

Fortſetzung folgt

LTiserne
Bettstellen

Allein Vertretun

SensralAuzeiger für Halle and ven Saalrrets
en Bewerbern um die Stelle als an der Spitze deſſelben Nach einer alten Bauernregel ſoll das auf

einen ich Winter hindeuten
Diebſtahl Geſtern Nachmittag segen 51 Uhr wurde einer

gen Dame in der Vorhalle des Centralbahnhofes an der weſtlichen
ahnſperre im Gedränge aus der Kleidertaſche ein braunes Lederporte

a a Bügel mit einem Jnhalte von über 12 Mk geſtohlen
rdacht fehltv einem Hunde angefallen Auf dem Treppenflur eines

Grundſtücks in der Magdeburgerſtraße wurde der z Zt domizilloſe 43 jährige
Schuhmacher Moritz Karſch der ſich anſcheinend auf einem Fechtgange
befand von einem größeren Hunde angefallen K erſchrak derart daß er

die Treppe hinabſtürzte und einen Bruch des rechten Oberarmes erlitt Er
mußte kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen

Klitzing als er ſeinen Drachen ſteigen laſſen wollte und im Eifer nicht
auf den Weg achtete Dabei ſtolperie er über eine Bordſchwelle ſtürzte
und brach den linken Unterarm Der r befindet ſich in der Klinik

Geſtern Abend gegen 6 Uhr wurde die Frau Müller
Horn Mansgsfelderſtr 47 wohnhaft von einem Motorwagen der Straßen
bahn vor dem Grundſtück Marktplatz 18 erfaßt und auf das Pflaſier ge
ſchleudert Den Wagenführer trifft keine Schuld da derſelbe geklingelt
und ſogar der Frau noch zugerufen hat Verletzungen hat dieſelbe zum
Glück nicht davongetragen

Verſuchtes Sittlichkeitsverbrechen Geſtern Vormittag 8 Uhr
wurde das Dienſtmädchen Gebhardt welches in einem Garten am
Mühlrain mit Apfelpflücken beſchäftigt war von einem Unbekannten über
fallen in der Abſicht das Mädchen zu vergewaltigen Es gelang der G
jedoch ſich loszumachen und zu flüchten Der Thäter konnte bis jetzt
nicht ermittelt werden

Betriebsſtörung Geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr fuhr der
uhrmann Seifarth aus Niederſchmon mit ſeinem Fuhrwerk durch die
ansfelderſtraße Vor dem Grundſtück 53 ging ein Vörderrad ab ſodaß

der Wagen auf das Geleis der Stadtbahn zu liegen kam Hierdurch
entſtand eine Betriebsſtörung von 15 Minuten

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 15 September Wolff s Bur Jnfolge der ſtarken

Regengüſſe der letzten Tage iſt ſeit geſtern Mittag hier Hochwaſſer
W Die Elſter und ihre Nebenflüſſe ſind im ſchnellen Steigen

begriffen

Zwickan 15 September Wolff s Bur Hier wurde durch das
Hochwaſſer eine Brücke und eine im Bau begriffene Brücke ſowie
150 Meter der Chauſſee fortgeriſſen ein Schacht iſt erſoffen
Mehrere Schächte und Fabriken müſſen ſeit vorgeſtern feiern

Görlitz 15 September Wolff s Bur Der 72 jährige Aus
ſchänker Grundmann ſchoß auf ſeine 17jährige Stieftochter worauf
der Mörder ſich die Pulsadern durchſchnitt und ſich erſchoß Als Motiv
gilt Rache für eine Zuchthausſtrafe welche er wegen Sittlichkeitsvergehens
gegen ſeine Stieftochter erhalten hatte

Berlin 15 September Hirſch s Bur Der ruſſiſche Miniſter
des Aeußern Graf Murawjeff iſt geſtern Abend aus Petersburg
hier angelangt und wurde von ſämmtlichen Mitgliedern der ruſſiſchen
Botſchaft empfangen

Sprottau 15 September Meldung des B Der
Bober hat ſeit geſtern Nachmittag das ganze Jndundationsgebiet
unter Waſſer geſetzt der ſüdliche Theil von Sprottan iſt vollſtändig
überſchwemmt ebenſo die Hausgärten in der Bahuhnfſtraße Die Parterre
wohnungen auf dem Fiſchwerder werden durchfluthet hier mußte die
Feuerwehr zur Rettung von Perſonen mittels Kähnen in Aktion treten
Die ganze ſtädtiſche Promenade iſt überſchwemmt der Schaden zweifellos
ſehr bedentend

Kiel 15 September Meldg des B Die Beerdigung
des bei der Kataſtrophe auf dem Kreuzer Wacht verunglückten Ober
feuermeiſtersmaat Schneider und des Heizers Meyer fand geſtern auf dem

Garniſonkirchhof ſtatt Es folgte die volle Beſatzung der Wacht unter
Führung des Commandanten von Oppeln Bronikowsky ſowie je eines
Detachements aller Schiffe und Truppentheile an Land
Oberheizers Geißler und des Heizers Tümmler werden nach ihren Heimath

Verletzten iſt fortdauernd gut
München 15 September Wolff s Bur Die Jſar iſt Nachts

weiter gefallenz es iſt zu hoffen daß die Hauptgefahr vorüber iſt
Die Nachricht aus Tölz die große Brücke nach Krankeheil ſei theilweiſe
fortgeriſſen beſtätigt ſich nicht es gelang noch die Gefahr zu beſeitigen

Linz 15 September Wolff s Bur Der Jnn iſt bei Schaerding
noch im Steigen begriffen Die Häuſer ſtehen zum Theil bis zum
Dach zum Theil bis zur Höhe des erſten Stockwerkes unter Waſſer
Auf dem Friedhofe ſteht das Waſſer 11 Meter hoch Mehrere Fabriken
ſind bedroht für mehrere Häuſer wird Einſturz befürchtet Mehrere
Menſchen ſind im Jnn ertrunken Jn Ebenſee und Steyr mußten
die Häuſer geräumt werden die Verproviantirung erfolgt durch Pioniere
Am unteren Laufe des Langbatbaches ſind 22 Häuſer theils eingeſtürzt

theils beſchädigt Die Enns und Traun ſind gefallen Die Donau
ſteigt

Paris 15 September Wolff s Bur Matin will wiſſen
der Miniſterrath habe ſich mit der Begnadigung Oreyfus im
Prinzip einverſtanden erklärt Das betreffende Dekret werde am
Dienstag unterzeichnet werden

Paris 15 September Meldung des B Es erſcheint feſt
ſtehend daß die Regierung den Dreyfus Handel gänzlich beizulegen
erſtrebt ſowohl durch die Begnadigung des Hauptmanns ſofort nach Ab

weiſung des Rekurſes vor der Reviſionsinſtanz als auch durch Nieder
ſchlagung der ſich hier anſchließenden Affairen des Zola und
Picquart Prozeſſes und mit Einwilligung der Kammer der Ver
folgung Merciers Alſo eine allgemeine Amneſtie welche in erſter
Linie Dreyfus zu Gute kommen ſoll

Puris 15 Seplember Hirſch s Bur Einem hier eingelaufenen
Telegramm aus Rom zufolge ſoll Deutſchland ſowie Jtalien die
Frage erwägen die Poſten der Militärattachss in Paris unbeſetzt
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Sturz In der Südſtraße verunglückte geſtern der zig Richard

Die Leichen des

orten Duisburg beziehungsweiſe Breslau befördert Das Befinden der
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zu laſſen und dieſelben auch in den übrigen Staaten des Auslandes all
mählich abzuſchaffen

Madrid 15 September Wolff s Bur Hier wurden 59 typhus

London 15 September Wolff s Bur Nach einer Times
Meldung aus Paris heißt es Miniſter Delcaſſés habe dem franzöſiſchen
Generalkonſul in Transvaal angewieſen ſeinen ganzen Einfluß für die
Annahme der Chamberlain ſchen Vorſchläge einzuſetzen

Büchermartkt
Nuh heeren Se abber bahle uff Dieſe bekannte Deſſauer

Redensart hat der erfolgreiche Diglektdichter Er Richter deſſen frühere
Werke De Fahrt iah Werl tz und Was jibbet s denn man for Menſchen
ſo großen Anklang gefunden haben als Titel für ſein neueſtes Buch ge
wählt das jetzt im Verlage von C Dünnhanpt in Deſſau erſchienen
iſt Auch dieſes Werk iſt in dem urwüchſigen Plauderton geſchrieben wie
die früheren und wird ſeine Wirkung auf die Freunde eines volksthüm
lichen Humors nicht verfehlen Der Umſchlag iſt mit einer von Künſtler
hand geſchaffenen Zeichnung geſchmückt die Ausſtattung entſpricht genau
derjenigen der früheren Bändchen Der Preis beträgt 1 Mark

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
14 September Der Tapezierer und Dekoratenr Otto Wiener und Selma

Wagner Auhalterſtraße 6 und Wörmlitzerſtraße 102 Der Maler Wilhelm
Rodin und Anna Jmmiſch Leſſingſträße 6 Der Oberſchweizer Friedrich
Jung und Emma Wolfien Brehna und Meſeberg Der Maurer Hermann
Püllmann und Auguſte Sohns Hannover

Eheſchließungen

er etwa ger d San und Berthatöbe rſtenthal 9 Der Hilfshoboiſt Viktor Köhler und CharloDietrich Neumarktſtraße 8 und Gr Brauhausſtraße 2 tre

Geboren
14 September Dem Kaufmann Johannes Krüger eine T Hildegard

Merſeburgerſtraße 42 Dem Glaſer Karl Rößler ein S Karl Hackeborn
ſtraße 5 Dem Poſtaſſiſtent Albert Pabſt ein S Oskar Niemeyerſtraße 26

Dem Zimmermann Friedrich Pallas eine T Margarethe Dieskauer
ſtraße 14 Dem Hilfsbremſer Oskar Bielig eine T Charlotte Deſſauer
ſtraße 9 Dem Handarbeiter Peter Furmaniak eine T Martha Tholuck
ſtraße 2 Dem Fleiſcher Max Möbius eine T Elly Jacobſtraße 38
Dem RNeſtaurateur Paul Schuchardt ein S Wilmar Schülershof 22
Dem Konſervator Rudolf Tautz eine Leipzigerſtraße 23 Dem Schloſſer
Willy Dietzmann ein S Willy Streiberſtraße 32 Dem Kaufmann Paul
Booch ein S Hans Marienſtraße 273 Dem verſtorbenen Gärtner Wil
belm Pölich ein S Guſtav Gommergaſſe 2 Dem e Wilhelm
Meyer eine T Annemarie Gr Steinſtraße 14 Dem tationsaſſiſtent
Auguſt Knupatt eine T Johanna Delitzſcherſtraße 24 Dem Bäckermeiſter
Otto Senff eine T Charlotte Franckeſtraße 15

Geſtorben
14 September Des Schuhmacher Gottlieb Dzialas S Franz 6

Langeſtraße 21 Der Handelsmann Eduard Schumann 78 Gr Wall
ſtraße 285 Des Hausmann Leberecht Marx Ehefrau Chriſtiane geb Krahl
73 J Schwetſchkeſtraße 17 Des Kutſcher Eduard Haupt T Martha
1 J Gr Ulrichſtraße 22 Des Tapezierer Paul Thum T Anna 4
Karlſtraße 24 Des Varbier Albert Braunsdorf S Albert 7 Nikolgi
ſtraße 6 Des Maurer Franz Detzner T Jda 10 Wettinerplatz 2Des Schuhmacher Ludwig Engelmann S Karl 2 Pfannerdote 78
Der Buregaugehilfe Paul Hagedorn 23 Meckelſtraße 6
Zur Anmeldung in Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Modernen Zimmersclhmiſck
Wand und fFensterbiſder Dekoratſonsfächer
Cuthertfschehen Etagèren Säduſen und Figuren

Vasen Ampeln Tafelaufsätze Fruehtschaſen
Cigarprenschränke Raucohtische etc in grösster
Auswahl zu sehr billigen Prejsen

C F Ajtter Leipzigerstr 90

Adreßbnch Bureau des GeneralAnzeiger
Zur nnentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Abdreßbücher folgender Städte aus Aachen Altenburo Annaberg un

Buchholz Apolda Angsburg Bamberg Berlin Bernburg
Bonn BVreslan Caſſel Chemnitz Dan i Darunſtadt DeſſanDortmund Dresden Duisburg Elverſel Erfurt Frankfurt

a Gerg Görlitz Greifswald Halle a Hagen i
Hamburg Heidelberg Kaiſerslautern Karlsruhe Köln a Nh
Königsésberg Leipzig Lübeck Magdeburg Mainz Maunheim
Meiningen Merſeburg Münſter Nordhanſen Nürnberg
Offenbach Poſen Regensburg Remſcheid Roſtock Schwerin
Spandan Stendal Stuttgart Weimar Weiſtenfels Wies
baden Würzburg Zoppot Zürich Zwickan Provinz Sachſen
r Handel und Städte Adreßbuch Deutſches Reichsé

dreßbuch für Handel und Gewerbe und Handels und
Gewerbe Adreßbuch von Ruſſiſch Polen

WVetterbericht des General Anzeiger
Vornnsſichtliches Wetter am 16 September 1899

Fortdauer des vorwiegend trüben zeitweiſe regneriſchen
und kühlen Wetters bei nordweſtlichem Winde

Waſſſerſtände Am 14 September Weißenfels Oberp 2,56
15 September Halle unterhalb 4 1,84 Trotha 4 2,50 14 Sep
tember Bernburg 1,27 Calbe Unterpegel 4 0,60 Ober
pegel 1,53 Dresden 0,22 Magdeburg 1,20

Zur Beachtung Der Geſammtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der illuſtrirten Wochen Zeitſchrift
Reporter bei worauf wir unſere Leſer beſonders auf

merkſam machen
a a
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LKonsum Mitglieder S

Lieferant sämmtlicher V Weemeiner Konsum Verein zu Halle S Ciehichensteiner Lousum

Konsum Vereine von re en eRet re e Sie ne 29ans m r n 9 s n 7Halle und Vmg o end ſt2 e Meter Koneam Verein J Hieskauer Konsum Verein i
De Verkauf gegen Konsum Marken oder Baarauszahlung auch den nicht angeführten Konsum Vereinen zahle die entsprechenden pu

Procente bei Einkauf sofort aus oder gebe Werthmarken ſr einKaufhaus I Rangses II lam Leipzigerstrasse 87 Kaufhaus I Ranges z
Der

en e r en dreiJulius Becker Bankgeschätft
Marti nsberg 9

empfiehlt seine Dienste für alle Zweige des Bunkgeschüäftes

Austern
aus

Die Saison bat begonnen die Waare fällt gut ans und
2 S empfehle ich von heute ab täglich frisch Prima rAn und Verkauf von Werthpapieren eAunnahme von Geldeinlagen zur Verzinsung auf Depositenbüeher COheckverkehr ParVerwaltung und Aufbewahrung von Werthpnapieren Beleihung von Werthpapieren Leipziger Julius eth 9 Leipziger alt

Vermiethuug einzelner Fächer in der neuen diebes und feuersicheren Stahl strasse 5 strasse 5 chKammer für jährlich Mark 10 Klippert 4 EngelJ ulimus e Fernsprecher 453 Delikatessen und Weinhandlung a
e e r Wein u Austern Stubse re Böl r reiß und

aus
Was den D nd Kindern bei ihren Ausgängen in der Stadt G 77 77

vielfach gefehlt hat en e e Von ül 5 ſraſe W S euer e 0 Mi
tens Cacao Stube Große Ulrichſtra mh u ne erreicht Hier bietet fich eine köſtliche Er von Gust F riedrich Härgaſſe W

friſchung durch den wohlſchmeckenden ſtets bekömmlichen van Houtens Cacao iſt und bleibt BriConditorei Lektüre der Beſten wen Hannoverſhe Geſhi iſtohiiſer

Kaninchen n e n eHiblorhaptes Shannon Soenuecken
8 Ausstellun 8 Dokumenten und Falzmappen etc

in großer Auswahl
Sonnabend den 16 Sonntag den 17 und In Hentze e

LOoOS e Montag den 18 September 1899 sSgonmoeerstr 24
im

ſind während der Ausſtellung an der Kaſſe Franz Keil s Sanitäts Nährzwiebacko hooldenen irsch Leipzigerstr 63 e eeeeereeeenezene
zu haben r ſondern nur allein durch ſeine vorzügliche Güte in kurzer Zeit viele FreundeZiehung am 18 September Nachmittag 3 z 3 Erw 25 erworvewT Se e S en a n n le Rrhigt gen n nx t 7 v 7 e e 3868 W W ange man daher in roguerien un olontialwaaren handlungen ausdr tFranz Keil s Sanitäts Nährzwiehback
S G in DHriginalpacketen zu 10 Pfg mit 10 Stück Jnhalt Analhſe desHährzwiebacks von einem hervorragenden gewiſſenhaften Chemiker88 ann an e W bei SMühe ſielsch ſoll Müeln ſehh junHerren unck Knaben Garckerobe bunte gen trete

J Fernſpr 166 Fernſpr 1152empfehlen als ganz vorzüglich

Pökelkamm Eisbein Rippchen
in jedem Quantum ſtets vorräthig

Mein Bureau befindet sich

Gr Ulrichstrasse 7
Rechtsconsulent Carl Ott

Markt 15 u 16 neben der Hirſchapotheke
beehrt ſich den

Eingang der neuesten Stoffe für Herbst u Winter
deutſcher und engliſcher Fabrikate anzuzeigen

V Durch rechtzeitige Abſchlüſſe bin ich in der angenehmen Lage meinen werthen Kundentrotz der e Conjunctur noch mit alten billigen Preiſen dienen zu können

ertheiſt an Erwachſene n KinderS Beſtellungen nach Maaß W h für tadelloſen Sitz a
WEr rund Pwierunterrehn e e nSämmtliche am 1 Oktober tfällige Coupons

t füwerden bereits vom 15 cr ab an meiner Kasse J
eingelöst beitung MuſterausGute Anlagewerthe habe ich stets kostenfrei S r ſtets Saiſon

alle Poststrasse 21 Verouruf 243
zeigt hierdurch den Bingang der

Neuheiten in
Damenkleidergtoffen

Winterpaletots u Dmhängen ete
orgebenst an und empfiehlt nur beste Fabrikate

in jeder Preislage sowie
Anfertigung nach besten Modellen

unter Garantie tadellosen Sitzens

e

gang

e

abzugeben
B J Baer Bankgeschäſt

Halle a Leipziger 64
Grosse lebende Riesentafelkrebse

Neue Oelsardinen
Kronenhummern Delikatessheringe Riesenneunaugen
Braunschw Cervelatwurt Westf Kronenschinken

e

Frische Frankfurter und Fraustädter Würstohen
Sämmtliche feinen Fleisch u WVurstwaarenVierl Gänse Enten Hähnchen Rehwild Rebhuühner

Waldhasen

Ital Goldtraubenin kleinen Versandkistechen

Ananas Pfiraiche Melonen Aepfel TomatenTeltower nabehen neues Magdeburger Sauerkraut
empfehlen

Sprengel Rinkn Leipzigerste 2

Leipzigerſtraße 55
am Riebeckplatz

Empfehle
mein ſtets großes Lager größtes hier
am Platze in neuen u gebranchten

z FlIöhbeln
aller Art in Eiche Nußbanm AltMahagoni in Virke auch desgleichen
imitirt als Büffets Herren und

S

2
TamenSchreibtiſche Vertikows Gar S

8
8

8
8

8

s

nituren in Plüſch u Rips Plüſch u
RipsDivans einfache Sophas Tru
megunx u andere Spiegel Rohrlehn
R ſtühle u andere jeder Art Franzöſiſche
Bettſtellen ſowie einfache mit u ohne
Matratzen Wafchtiſche mit u ohneMarmor Kleider n Schreibſekretäre
Kleider u Küchenſchränke Teppiche
u v m wie bekannt billig u reell
Friedrich Peileke Geiſtſtr 25

Alte Möbel werden ſtets mit in
Zahlung genommen auch gegen Vaar
gekauft

S
S
S
8


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1899


